
Im dritten Anlauf und mit freund-
licher Unterstützung des gesamten 
bürgerlichen Lagers hat es also doch 
geklappt, unser Andreas Franz Wi-
cki, genannt André, hat die sozialde-
mokratische Barbara nach Punkten 
(um 212, um präzise zu sein) ge-
schlagen und ist der neue Stapi von 
Zug. Der Rauchmelder gratuliert 
ganz herzlich! 
Ob die nachträglich auf die Wahl-
plakate geklebten Logos der drei 

Wo Rauch ist, ist Feuer.

Editorial
Das Styger-Rettungs-Chörli der FFZ 
hat mit seinem Feuerhorn nach ge-
fühlten zweiunddrölfzig Jahren eine 
Pause eingelegt. Über die Gründe 
dazu schweigt sich die Redaktion des 
Traditionsblattes aus. Sie sind ja eh 
ein verschwiegenes Trüppchen! 
Wir hoffen alle, dass das nur eine Ver-
schnaufpause ist, und dem Feuerhorn 
nicht etwa das Feuer ausgegangen ist, 
wegen all den Schneeflöckchen da 
draussen, die keinen Spass verstehen! 
Um den Stadtzugern aber auch an der 
Fasnacht 2023 eine satirische Lektüre 
zu bieten, «styg» das OK der Chess-
lete in die Latzhosen und präsentiert 
hier einen kleinen, feinen, einmaligen 
Ersatz. Den Rauchmelder. Wir wün-
schen gute Unterhaltung und stehen 
für Rückfragen gerne zur Verfügung. 
Oder so. 
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Werbung

Sieg nach Punkten!

bürgerlichen Parteien unserem Ita-
lo-Beau genützt oder geschadet ha-
ben, wissen einzig die Wählerinnen 
und -aussen der Stadt Zug. 
Dem Rauchmelder hat von all den 
Plakaten am Strassenrand eh das 
von «Frau T. Fielmann» am besten 
gefallen. Die hatte eine so schöne 
Brille. André und Barbara hinge-
gen haben höchstens blaue Augen 
vom Zweikampf. 
















